
 
 
 

Herzliche EinladungHerzliche EinladungHerzliche EinladungHerzliche Einladung    
zur gemeinsamen Euzur gemeinsamen Euzur gemeinsamen Euzur gemeinsamen Eurythmierythmierythmierythmie    

überüberüberüber    
„Leben ist Bewegung „Leben ist Bewegung „Leben ist Bewegung „Leben ist Bewegung –––– Bewegung ist Leben“ Bewegung ist Leben“ Bewegung ist Leben“ Bewegung ist Leben“    

am Samstag, am Samstag, am Samstag, am Samstag,     
den 14.den 14.den 14.den 14.    Februar 2009Februar 2009Februar 2009Februar 2009    

in Ulmin Ulmin Ulmin Ulm    
 
 

Hallo liebe Freunde! 
 
Nachdem unser letzter „Eurythmiesamstag“ so schön war, haben wir, 
der studentische Arbeitskreis für Homöopathie und Anthroposophie 
der Universtität Ulm, uns entschlossen einen weiteren Samstag der 
Eurythmie mit einem neuen Thema zu planen.   
 
Diesmal werden wir uns eingehend mit der Frage nach dem 
Lebendigen beschäftigen. Dazu werden wir zunächst grundlegende 
ätherische Bewegungen entdecken. Im eurythmistischen 
Nachvollziehen des Pflanzenwachstums wird das Ätherische 
differenziert erlebbar. Schwerpunkt des gemeinsamen Tages ist die 
künstlerische Gestaltung von Goethes Lehrgedicht: „Die 
Metamorphose der Pflanzen“ 
 
Die Eurythmie wird von Frau Kocarjan aus Ulm geleitet. 
 
Wir möchten dazu Studenten der Universität Ulm, sowie Studenten 
anderer Universitäten und weitere junge Menschen, die sich für die 
Eurythmie und Anthroposophie begeistern, ganz herzlichst einladen. 
 
Vorkenntnisse für die Eurythmie sind nicht unbedingt erforderlich. 
 
Die maximale Teilnehmerzahl ist auf 15 Personen begrenzt. Eine 
frühzeitige Anmeldung ist deshalb von Vorteil und ermöglicht uns 
zugleich eine bessere Planung. 
 
 

Wir freuen uns über jeden, der teilnehmen möchte.  
Ihr seid herzlich willkommen! 

 
Der studentische Arbeitskreis für  

Homöopathie & Anthroposophie Ulm 
 
 
 



    
    

ProgrammvorstellungProgrammvorstellungProgrammvorstellungProgrammvorstellung    
 
 
9:00 – 10:00 Uhr Raumöffnung, gemütliches Eintreffen mit 

gemeinsamen Kaffee und Frühstück (ist 
selbst mitzubringen) 

10:00 - 13:00 Uhr Zunächst Begrüßung, dann Eurythmie mit 
einer halben Stunde Pause zum passenden 
Zeitpunkt 

 
13:00 – 14:00 Uhr Mittagspause 
 
14:00 – 15:30 Uhr Textarbeit über das Ätherische 
15:30 – 16:15 Uhr Nachmittagspause 
16:15 – 17:30 Uhr Eurythmie 
17:30 – 18:00 Uhr gemeinsamer Abschluss 
18:00 – 19:00 Uhr gemütliches Beisammensein und Ausklingen 

des Tages mit Raum zum Gespräch, 
Abendbrot etc. 

 
In den Zeiten vor und nach der Veranstaltung, sowie in den Pausen 
haben wir uns ein geselliges sich begegnen vorgestellt. Falls jemand 
Lust und Freude daran hätte diese Zeit musikalisch zu umrahmen, so 
würden wir uns sehr darüber freuen. 
 
 
 
 
 
 
 
 

OrganisatorischesOrganisatorischesOrganisatorischesOrganisatorisches    
 
Wenn Euch unser Programm interessiert und Ihr daran teilnehmen 
möchtet, so schickt uns bitte eine Mail an:  

med.ak-ah@uni-ulm.de 
 

Veranstaltungsort: 
Freie Waldorfschule Ulm 

Römerstraße 97 
89077 Ulm 

 
Eine Wegbeschreibung ist auf unserer Homepage zu finden: 

http://www.uni-ulm.de/index.php?id=14770 
 
Was Ihr mitbringen müsstet wären bequeme Kleidung und 
rutschfeste Gymnastik- oder Eurythmieschuhe. Der Boden des 
Eurythmiesaales ist sehr glatt, darum sind Strümpfe ungeeignet und 
nackte Füße werden im Februar auf diesem Boden vielleicht sehr 
kalt. 
 

Die Finanzierung beruht zum größten Teil auf Spenden.  
Wir erbeten jedoch von jedem Teilnehmer eine 

Teilnahmegebühr von 15 Euro. 
 
Mittagessen und warme Getränke wie Kaffee und Tee werden wir 
bereitstellen. Für kalte Getränke, sowie für weitere Verköstigung zu 
Frühstück und Pausen müsste selbst gesorgt werden. 
 
Sollte jemand eine Übernachtung benötigen, können wir diese gerne 
organisieren. Dafür bitte an die obige E-mail-Adresse schreiben. 
 
Hier noch Literaturanregungen zum Thema (sie sind keinesfalls verpflichtend): 
- Dr. med. Ernst Marti: Die 4 Äther: zu Rudolf Steiners Ätherlehre. Elemente – 

Äther – Bildekräfte 
- Dr. med. E. Marti: Das Ätherische. Eine Erweiterung der Naturwissenschaft 

durch Anthroposophie 


